
S T A D T V E R W A L T U N G       Z W E I B R Ü C K E N 
 

 

10 24 13 BA 5.10.2009 
 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t (öffentlicher Teil) 
 

über die 2. Sitzung des Hauptausschusses am Mittwoch, dem 30. September 2009, 

um 16.00 Uhr im Ratssaal, Schillerstraße 4 

 

 

 

 

Anwesend: 

 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Helmut Reichling als Vorsitzender (verlässt die Sitzung um 

16.43 Uhr, TOP II/1) 

Bürgermeister Heinz Heller (leitet die Sitzung ab 16.43 Uhr, TOP II/1) 

Beigeordneter Rolf Franzen (verlässt die Sitzung um 16.43 Uhr, TOP II/1) 
 

und folgende Ausschussmitglieder: 
 

1 Eckhart Schiller (bis 16.44 Uhr, TOP II/1) 

2 Jürgen Kroh 

3 Josef Reich (ab 16.02 Uhr, TOP I/1; bis 17.46 Uhr, TOP II/4) 

4 Günter Hahn (in Vertretung für Bernhard Düker) 

5 Walter Rimbrecht 

6 Dirk Schneider 

7 Kurt Zahler 

8 Stephan Moulin 

9 Dr. Walter Hitschler 

10 Ingrid Kaiser 

11 Kurt Dettweiler 

12 Gertrud Schanne-Raab 

13 Matthias Nunold 

 

Es fehlten entschuldigt: 

 

Ausschussmitglied Christian Gauf 

 

Außerdem waren anwesend: 

 

Amt 10 – Herr Körner, Frau Buchmann 

Amt 20 – Herr Kaufmann 

Amt 30 – Herr Schmidt 

Amt 14 – Herr Hudlet 

Amt 60 – Herren Ehrmann, Conrad und Kessler 

Gleichstellungsbeauftragte – Frau Kuppitz 
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T a g e s o r d n u n g 

 

I. Öffentlicher Teil 
 

1 Sanierung Innenstadt Zweibrücken; 

Sanierungsgebiet „Obere Vorstadt/Bereich Luitpoldstraße“ (San II); 

Bebauungsplangebiet ZW 121 „Güterbahnhof“; 

Ordnungsmaßnahmen, Rückbau von Gebäuden; 

Abrechnungsergebnis der Maßnahme; 

Information 

 

2 Thomas-Mann-Schule; 

Behindertenaufzug 

 

3 Canadaschule; 

Behindertenaufzug 

 

4 Hofenfels-Gymnasium; 

Behindertenaufzug 

 

 

II. Nichtöffentlicher Teil 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 16.00 Uhr. Er stellt 

die Beschlussfähigkeit des Hauptausschusses sowie die form- und fristgerechte Einladung 

der Ausschussmitglieder fest. 

 

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 16.07 Uhr. Direkt im Anschluss wird der 

nichtöffentliche Teil der Sitzung eröffnet. 
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I. Öffentlicher Teil 
 

 

Punkt 1: Sanierung Innenstadt Zweibrücken; 

Sanierungsgebiet „Obere Vorstadt/Bereich Luitpoldstraße“ (San II); 

Bebauungsplangebiet ZW 121 „Güterbahnhof“; 

Ordnungsmaßnahmen, Rückbau von Gebäuden; 

Abrechnungsergebnis der Maßnahme; 

Information 

 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Drucksache vom 15.9.2009. 

 

Ausschussmitglied Rimbrecht möchte wissen, ob in dem Falle einer Innenstadtsanierung 

Rechnungen notwendig seien oder ob die Aussage eines Wirtschaftsprüfers ausreiche. 

 

Herr Ehrmann (Amt 60) antwortet, dass die Bezuschussten grundsätzlich Rechnungen 

vorlegen müssten. 

Bei Modernisierungsmaßnahmen, denen ein Vertragsabschluss zwischen Investor und der 

Stadt Zweibrücken zugrunde liegen, ist bei Abschluss der Maßnahmen eine Rechnungsprü-

fung erforderlich. 

Für den hier vorliegenden städtischen Auftrag treffe diese abschließende Rechnungslegung 

demnach zu. 

 

Ausschussmitglied Dettweiler macht noch einmal darauf aufmerksam, dass der Kostenrah-

men eingehalten wurde. 

 

Der Hauptausschuss fasst   e i n s t i m m i g   folgenden 

 

B e s c h l u s s: 
 

Unter Berücksichtigung des in der Drucksache vom 15.9.2009 genannten Sachverhaltes 

wird die Abrechnungssumme der Ordnungsmaßnahme zur Kenntnis genommen. 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Amt 60 – 1 x 

Amt 20 – 1 x 

Amt 10 – 1 x 
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Punkt 2: Thomas-Mann-Schule; 

Behindertenaufzug 

 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Drucksache vom 22.09.2009. 

 

Ausschussmitglied Schanne-Raab gibt an, sie habe grundsätzlich kein Problem einem 

solchen Behindertenaufzug zuzustimmen, aber bei einer Schule mit Integrationsschwer-

punkt solle an allen Zugängen der Schule auf eine behindertengerechte Bauweise geachtet 

werden. Als Beispiel hierfür führt sie den Turnhallenzugang an. 

 

Bürgermeister Heller glaubt, dass dies sogar vorgesehen sei. 

 

Ausschussmitglied Kroh erkundigt sich, wie viele Rollstuhlfahrer sich zurzeit an diesen 

insgesamt 3 Schwerpunktschulen befänden. 

Zudem möchte er wissen, ob es sich hierbei um eine dringende Maßnahme handele oder ob 

es eine rein prophylaktische Maßnahme sei. 

 

Beigeordneter Franzen sagt zu, die Anzahl der Rollstuhlfahrer an allen drei Schulen bei 

Amt 40 in Erfahrung zu bringen. 

 

Ausschussmitglied Schneider gibt an, grundsätzlich Befürworter der Maßnahme zu sein. 

Jedoch rege die Fraktion an, eine solche Untersuchung auch in der Breitwiesenschule 

durchzuführen, da es dort ein Kind gäbe, das mehrfach täglich Treppen hoch und runter 

getragen werden müsse.  

 

Ausschussmitglied Dr. Hitschler fragt, ob sich diese Aufzüge nur an Schwerpunktschulen 

befänden. Wenn dies nicht der Fall sei, solle man überlegen, ob Kinder im Rollstuhl dann 

nicht generell an einer der hierfür bestimmten behindertengerechten Schule eingeschult 

werden sollten. 

 

Beigeordneter Franzen bestätigt, dass genau dies der Hintergrund der Maßnahme sei. Die 

Thomas-Mann-Schule solle als Schwerpunktschule mit Zustimmung und Zuschuss des 

Landes behindertengerecht ausgestattet werden. 

Beim Beispiel des Ausschussmitgliedes Schneider, glaube er, dass die Eltern des jungen 

Mädchens wollten, dass das Kind an der besagten Schule bleibe, da es sich bereits in der 

2. oder 3. Klasse befände und ein Schulwechsel in diesem Stadium vermieden werden 

sollte. 

Die Breitwiesenschule habe sich nach einer zuvor ergangenen Prüfung zudem als nicht 

sehr geeignet erwiesen, die Thomas-Mann-Schule hingegen schon. 
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Der Hauptausschuss fasst   e i n s t i m m i g   folgenden 

 

B e s c h l u s s: 
 

Der Auftrag soll an die Firma Böcker Baumaschinen GmbH, Lippestraße 69, 

59368 Werne, zum Preis von 45.368,75 € erteilt werden. 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Amt 60 – 1 x 

Amt 40 – 1 x 
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Punkt 3: Canadaschule; 

Behindertenaufzug 

 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Drucksache vom 22.09.2009. 

 

Der Hauptausschuss fasst ohne Aussprache   e i n s t i m m i g   folgenden 

 

B e s c h l u s s: 
 

Der Auftrag soll an die Firma Böcker Baumaschinen GmbH, Lippestraße 69, 

59368 Werne, zum Preis von 37.080,40 € erteilt werden. 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Amt 60 – 1 x 

Amt 40 – 1 x 
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Punkt 4: Hofenfels-Gymnasium; 

Behindertenaufzug 

 

 

Der Hauptausschuss fasst ohne Aussprache   e i n s t i m m i g   folgenden 

 

B e s c h l u s s: 
 

Der Auftrag soll an die Firma Böcker Baumaschinen GmbH, Lippestraße 69, 

59368 Werne, zum Preis von 45.368,75 € erteilt werden. 

 

An der Abstimmung nahmen 13 Ausschussmitglieder teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Amt 60 – 1 x 

Amt 40 – 1 x 
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die 

Sitzung um 17.58 Uhr. 

 

 

 

Die Vorsitzenden Die Schriftführer 

 

 

 

 

________________________   

Prof. Dr. Reichling Körner 

Oberbürgermeister Oberamtsrat 

(bis TOP II/1)  

 

 

 

 

________________________   

Heller Buchmann 

Bürgermeister Inspektorenanwärterin 

(ab TOP II/1) 


